
 
Donnerstag, 20. Oktober 2022, 16.00 -  ca. 19.30 Uhr 

 
Kantonsratssaal, Regierungsgebäude, Luzern 

 

 
 

Wie möchte ich wohnen? 
 

Ergebnisse und Würdigung 
Bedürfnisanalyse Bereich B SEG  

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 
 

 
Aufgrund neuer gesetzlicher Grundlagen, dem Leitbild für das Zusam-
menleben im Kanton Luzern - Leben mit Behinderungen sowie dem 
Umsetzungsauftrag aus der Behindertenrechtskonvention der Uno 
wurde die Hochschule Luzern mit der Durchführung einer Bedürf-
nisanalyse beauftragt. Die Resultate dieser Analyse liegen seit kurzem  
vor.   
 
 
Gerne orientieren wir Sie im Rahmen unserer Herbstveranstaltung 
über die Ergebnisse der Abklärungen und nehmen eine erste Würdi-
gung vor. Wir machen dabei auch einen Blick in den Nachbarkanton 
Zug, welcher bereits früher eine solche Abklärung vorgenommen hat. 
 
 
Wie gewohnt, bietet der Anlass im Anschluss an die Diskussion Gele-
genheit, sich fachlich auszutauschen und zu vernetzen .  
 
 
Wir freuen uns, viele von Ihnen im Regierungsgebäude begrüssen zu 
dürfen.  

 
Für die Vorstände von IGT und HKL 

 
  

  
 
 Ruth Fuchs-Scheuber  Ursula Limacher Pius Bernet 
 Präsidentin IGT  Co-Präsidentin HKL Co-Präsident HKL 

Emmenbrücke, im September 2022 



Donnerstag, 20. Oktober 2022, 16.00 Uhr - 19.30 Uhr 
Kantonsratssaal, Regierungsgebäude, Luzern 

 

Programm 

Ab ca. 18.00 Uhr Netzwerkapéro im Lichthof des Regierungsge-
bäudes 

 Begrüssung 
Ruth Fuchs-Scheuber, Präsidentin IGT 

 Moderation 
Irene Graf Bühlmann, Vorstand IGT 

 Vorstellung Ergebnisse Bedürfnisanalyse  
Prof. Dr. René Stalder, Projektleiter, HSLU 

 Erste Würdigung der Ergebnisse durch zwei Institutionen     
Ursula Limacher, Geschäftsleiterin, Traversa 
Christiane Tutte, Bereichsleiterin Wohnen, SSBL 

 Erste Würdigung der Ergebnisse durch eine Selbsthilfe- und Mit-
gliederorganisation im Behindertenbereich   
Michael Ledergerber, Geschäftsführung, Procap Zentralschweiz  

 Erste Würdigung der Ergebnisse aus Sicht Kanton Luzern 
Heidi Schwander, Leiterin Abteilung Behinderung und Diversität, DISG 

 Erkenntnisse und Umsetzung aus (bisher) zwei Befragungen im 
Kanton Zug   
Anita Müller, Leiterin Abteilung Soziale Einrichtungen, Kanton Zug 

 Schlusswort 
Ursula Limacher, Co-Präsidentin HKL 

Leben mit Behinderungen 

Auszug aus dem Leitbild 

für das Zusammenleben im Kanton Luzern  

 

LEITSÄTZE 

 Menschen mit Behinderungen haben einen chancengleichen 
Zugang zu Ausbildung und Arbeit. 

 Menschen mit Behinderungen wählen ihren Wohnort selber 
und werden bei Bedarf dabei unterstützt. 

 Für Menschen mit Behinderungen besteht ein vielseitiges, 
durchlässiges und ausreichendes Angebot von unterschiedli-
chen Wohnformen. 

 

Aus organisatorischen Gründen sind wir für eine Anmeldung per Mail an 
igt@kmu-forum.ch oder Telefon unter 041/269 65 55 

bis zum 17. Oktober 2022 dankbar. 


